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. H/ 65. D in stag den 15. U u l i 18^3.

vermischte ^erlHUtv«run«en.
H> " 6 4 . (2) Nr . 2.9.

Von dem Vezilkögerichte deK Herzogthumö
Gottschee wird hiemil allgemein bekannt gemacht:
E i sey über Ansuchen deö Hrn . Johann Bartc l '
nie, in Lie Relicitalion ker Hübe 3ir. 22 in
i^ienfclo, wegen nicht eingehaltenen Mcisivolbc.
lmg'llsscn, auf Gefadr und Kosten dei GlstehelS,
Mlchacl Harblst ,» i!lenfclo ge williget, und zur
Vornahme derselben die einzige Tagfahrt auf
l>cn v. August »U4H mit dem Bedeuten an»
geordnet wor tcn, daß diese Realität bei die-
Nr Tagsavutlg zwar um den gcrlchttich crho-
denen Schätzwertl) ausgerufen, bei kciiiem glcl.
chcn oder höhern llnbot auch unter dimseldc,,
werde hintangcgcben werden.

Grundbuchäcxlracl, SchäyungrprotocoN u»d
Feilbielungsdedingnisse können hicrgerichls cingc»
schen werden.

Nzirtsgerichl Gotlschec am 5. Ju l i ,U^3.

E d i c t .
. Vam BczivlZgclichte ecr Herrschaft Saven«

l l t tn. ulü A.bdHndluna>!lst>mz, wild hiemil zur
allgemeiiieil Kenntniß gebiachl: Sä sc>) ül)cr An»
suchen der Vormünder der Ioscph Mar . Pcsch'.
schcn lnilidcljährigcn Kinder von Ratschach. alä
^ l Flau Wll 'vc Theresia Posch und tcs H l . , .
^utvormunreH Fra,.z I o a n j , Oulölnhaber von
^»rundlhof, in d»e angesuchle Liquidilung der Ac<
tiv. und Pass'v Forderungen nach dem zu Rat»
schach am » I . April ,845 verstorbenen Joseph
Max. Posch. Inhaber der Herrschaften Ralschach
und Scharfenberg, dann deb GutcK Oberertenstein
gewilligcl, und zur Anmeldung u»d Ll.iuldilung
der Activ- und Passiv-Schulden die Taysahung
auf den 24. Ju l i »9^5, Volm:tlagk <> Uhr dei
iüesem Gerichte festgcscyt lvorten. Daher alle
N"e, welche in od^ccachte Vellassenschafc clwaö
dulden, oder auö was immer für einem Rcchlö-
^undc cim^c Folderungen dabei Û stelle,, ver.
^ ^ "'lft"'ordert sind. am besagten Tsge und
^ ^ U " sogewisser entweder persönlich oder
durch e.ne., NevoNmächliglen var diesem (Äer.chle
zu erscheinen, , ig widrigens die auSgcbliebenen
Gläubiger d.e F,lg.n deK § 6.4 b. G- »- l.ef.
len werden, geg,», die nicht erschienenen Schuldn.r
ade, un RechtSwege sürgegangcn werben würde.

Bczlltsgelicht Sa.„enstein °m »!>. Juni ̂ 5 .

Z. »,5». (5) G d i c t. N r . 872.
Von dem Bezirksgerichte Tressen, als Real.

insianz, wird zur öffentlichen Kctlnlmh gebracht:
lZÜ scy üder ilnsuchen tcü Herrn Johann Nepa«
mul' Schasscr zu Wcinbüchl, (Zeffioncir des Franz
Sul?z von Slo lento l f , in die cxecutiue Fcllbie«
tung ter, dem (Zarl S la t in aus Großgabcr ei»
gemhümllch gcböri.qcn, ln Ullenmalll gelegenen,
0er Herrschaft Tressen 5>^ Rectf. Nr. »uo dienst-
daren, gerichtlich auf Uplift, dcwcrthelen behaus-
ten O^nzhubc, tvcgcn auS dem l.lrt!)cile vom 3o.
August »b4>>, Z. 629, uno der <Zcssl0n vom 6.
I l l n i , süpcrll'labulilt 6 September »042, schul-
digen ,22ft. 54l'r. Zinsen und Oxecullonslosten
geiviNigl, und hiczu die '^agsaßungen auf den 7.
^llczust, 6 S.pcelnder und 7. Oktober l. I . , je-
dcü:nal VornnicacK g Uhr in loco ce<l Realität
destiininl wcrdcn.

Hicroil »vciden die Kauflustigen mit dem
Beisätze verständigt, daß die Realität bei der er»
slvn m,d zweiten Fcilbiclung nur um oder über
den ^2chäftul>gswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hmlangegevcn «viid.

Daä Schäyungzprotocol!, der Grundbucksex»
tract uno die Llcilalianödedingmsse können hier.
gcrichls eingesehen werden.

Bezirksgericht Tressen am 5a. Jun i ,5^3.
Z. »»53. l3) G d i c l. Nr. «55«.

Von dem Bezirksgerichte Haaöberg wird hie»
mit bekannt gemacht: tZg sey über Ansuchen bei
Andreas Skrollnig von Oberloitsch, in die e^ecu»
tlvc Feilbietung des, dem Anton Skoff von Uu«
tcrloitsch gehörigen, der Herrschaft Loitsch 5ul»
R«ctf. " V , dienstbaren, gerichtlich auf »60 fl. ge.
schätzten HauseS, so wie der demselben gehörigen,
auf 4 st. bewertheten Fahriisse, pw. schuldigen
2^ st. c. e. c. bewilliget, und eü seyen hiezu der
1». August, der »2. September und der »2. Oc«
tober l. I . , Vormittags jedesmal von 9 bis ,2
Uhr in loco Untcrloittch mit dem Beisahe be.
stimmt worden, daß falls die gedachten Gegen-
stände bei der ersten und zweiten Versteigeruligs»
«agsayung nicht um oder über die Schätzung
veräußert werden, s«lche bei der dritten Feilbie»
lung auch unter dem Schähungswellhe hintange«
geben werden.

Das Schat)uug6yr»tocoll und die Licitations«
bedinftnisse können täglich zu den gewöhnlichen
Amtsstunoen hierorts eingesehen roerlen.

Bez'lkvgelicht H«a5berg am 13. Jun i »843.
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Stadt. unv lllnvrechtlich, Verlautbarungen.

Z »191. ( 0 tfr. 8211.
£ d i t t o.

Trovandosi vacante un posto d' Aieol-
tante gratuiio presso 1' i. r. Trib. Giv. Prdr.
cd unito Criminale in Trieste vengono col
presente cccitati tutti quclli, ehe credes-
sero di potervi aspirare, a prcscntaic allo
stesso Tribunale nel lermine di quattro set-
timane decorribili dal giorno della pritna
inserzione del presente editto nel fo°lio
usiiziale dellagazactta vienaese le rispettive
loro suppiiehecorredate dei docuraenti giu-
Älilicanti d'avere assolte il corso degli studj
politico-Jcgali, d' averc conseguito il decre-
to d'eligibilita alnicno per un posto d'As-
cokanle, il pieno possesso delle lingue ita-
liana e ledesca ed inolire la buona condotta
morale e quelle ultcriori qualificaiioni ehe
mentassero d'csscr prese in parlicolar ri-
flesso, nonche d' essere provisti di inezzi
suflicenti d' una decorosa cd onesi« sussis-
tenza sino a ehe saranno promossi ad un
posto salariato, — Dali' i. r. Trib. Civ.
Prov. Trieste 5 luglio 1843.

vermischte ^erlautbHrunaen.
Z. »»79. (») Nr. »757.

E d i c t .

Pom NelilkSgerichle Krupp wird hiemlt
öffentlich kund gegeben: Es sey über Ansuchen
deö Mathias Klnre von Germ, G^ecutio»,sfilhrerK
«»der tie Ghelcute Peter und Theresla Aschmann
von Möl t lmg. die neuerliche Fcilbietung der be-
»eitö am »7. M a i d. 3 e^eculive feilgebotenen,
gerichtlich auf »2ofl. geschähten, und vom Anton
Viditz von Poolipnig in Oivilcroatien elstantenen
Realitäten, nähmlich oeS ver l. f. Stablgült
Mott l ing dienstbaren Gras > und Obstgartens
R.s.il2e5)«u «ud Parz. Nr . »66», mit dem dabei
befinol'chen gemauerten Keller zu Mottl ing zul»
Parz. N l . ^ 9 , rregen nicht zugehaltener Feiloie.
lungsbeoingnisse bewilliget, und zu deren Vor.
nähme auf Gefahr und Kosten des Ilsteherl An.
ton Pioih eine einzige Togsahung auf den 2 i .
Ju l i d. I . Volmilt^g« von 9 bis »2 Uhr mit
dem Neisahe angeordnet worden, daß wenn diese
Realitäten nicht um ode« über den Schähungg.
werth verkauft werden könnten, solche auch unter
demselben würden Hinlangegeben werden. Die
Zahlung dcü Meillbeles Hal binnen 4 Wochen
vom Olstehungütage zu Gerichlshanden zu ge»
lchchen; die übrigen FeilbietungSbcoingnisse und

rer GrundbuchSextsact aber können hieramts ei««
gesehen werden.

Nezilksgericht Krupp am ». Ju l i «64I. !

s " 7 7 - ( ' ) Nr. . 9 , , .
E d i c t

Vo» dem Vrzilkögelichte Wippach wird hie«
mit kund gemacht: Gs s,y üh,s Ansuchen des
Johann Nep. DoNenz von W'ppach, als P o l l .
Machthaber des Jacob Dornig aus Triest, alü
(Zesslonär des Domlnik ZozuNi von Wippach. i»
die executive F,ilbielung der, ocm Joseph Sche«
nouy aus Obe'feld Hö. .Nr . 72 gehörigen, dem
Gute Leutcnbulg sul, U»b. Nr. «4b, W. Z. öti
dienstbaren, auf »269 fi. geschätzten Hübe, ob schul»
dlger 97 ft. ,7 k,. c. ,. c. gewilUget, und es seyen
hiezu drei Feildl,tungstagsahungen, und zwar aus
den 22. August, ,0 September und ,9. October
d. I . , jedeSmal früh 9 Uhr in loco der Realität
mil dem Anhange bestimmt worden, daß fall«
vorbenannle Realität bei der ersten oder zweiten
Fcilbietung nichl über oder um cen SchähungK.
werth hintangegeben werren sollte, solche bei de»
drittln Fellblcnmg auch unter demselben hintan,
gegeben werten würde.

Dag Schäyungüvrslocoli, der Grundbuchs,
enracl und d„ ^c.talionKbtting,,isse tönn.n läg.
llch hlergerlchlS ln ten gewöhnllchrn Amtüstund/n
eingesehen werden.

Bezirttgericht W'ppach am 2a. Juni .3chI.

als Xe7.i^n5 wir7^N"k? '" " " " ' 3 ^
Gs habe über An "chen , l ^ " " "
von Bodihe, <1o p r " . " ^ " ^ " « ^butoutz
in die erccutin- «-.!,^ ^- ^un , 0. ^ . , ^ . 75z,
Nan «on ?/.^ ^ " ^ ' " u " g leS dem Adam K r i .
Auerss^' . ^ " s gehörigen, «ur Grafschaft
3N . ? ^ Urb. Nr. 290 unterthäniaen
Waldanthe. z genannt pocl ^ o , wegen schuf"
ft n 2g fl. ,H t,. M . V l . c. 5. c. gewilliget, und
A . « ^ V " ' ^"gsahungen in loco de, hiesigen
"lntsranile, unter <5«nem auf den 29. Ju l i - g .
"ugust und «7. September 0. I . , jedesmal von
9. b,s ,2 Uh, Vormittags mit dem Anhange be.
st'mml. daß im Falle solcher weder b,j der ersten
noch zweiten Fe.ldi.lung um den Schätzungswert!)
von „ 2 ft. 4«tr. M . M . oder darüber an Mann
gebracht werden könnt,, derselbe bei der dritten
und letzten auch unter diesem Werthe hinlanae.
geben werden würde. * "

Wozu die Kauflustigen mit dem Veifuaen
,u erscheinen eingeladen werden, daß sie die Llci«
tallonöbedlngnlsse zu den gewöhnlichen Amtssiun.
den alltäglich h'eramlS einsehen tonnen.

6. K. Vezirtsgtricht Uuersperg am «5. Juni
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btlllngs- und AlispruHsrecht bl^ tiefem Gerichte entweder pe,sü,'liH> oder durch ib'« Gewaltstfäger s«
gctrih nacklvcis«,, u»»d um d,« Slfolgung al.lange" müsscn, als im Widligen nach sluchtlosem P«,la«s
dllser Frist gedachie Dcpostla alK caeuk ertlä,t »:nd als erblose Verlasse«,schaflcn den alltthöchsten P«,,.
lchlifltn gemäß eem Fl^uö anbc,m faN,n würden

Vezi'ttgilichl Rupertühof zu N,ustatll am'^o. Juni »6^3.

Z. " 7 2 . ( ' )

Wohnungen zu vermiethen
I m Hause Nr . 33 am alten Markt

sind zu Mlchaeli l. I . nachstehende
Wohnungen leer: Zu ebener Erde
2 große Zimmer, , großer und »
klemcr Keller, i Küche, , S ^ u
R Polzlege und R Dachkammer. — I m
,. Stock 5 große Zimmer, 2 Küchen,
2 Speisekammern, 2 Holzlegen und z
Dachkammer. — I m 2. Stock 4große
Zimmer, » Küche, z Speisekammer
und i Dachkammer. — Das Nähere
hierüber erfährt man beim Hrn. Hof^
und Gerichts - Advokaten Dr. 2l
Paschall, am Platze. N r . lo .
Z7"^6^ (3) ^ '

W o h n u n g .
I m Hause Nr. 32 auf der S t .

Peters -Vorstadt, Gassenseite,
im 1. Stock, ist ein Quartier
mit 3 , auch ü ausgemalten Zim-
mern, Küche, Keller, Speis,
Dachkammer und Holzlege, für
kommende Michaelizeit zu ver-
m i t t l n . Das Nähere erfahrt
man,n der Spitalgasse Nr. 272,
m^der Gchnitthandlung.
3. 1162^(5) " " '

^Anzeige.
. F l dem Hause Nr. 93
tst em sehr schöner Ge-
blrgshafer, der Metzen vr.

1 fl. so kr., zu haben.
Auchist da eineWohnung zu
ebener Erde, bestehend aus
3 Zimmern, Küche, Speis-
kammer, Holzlege und
Dachkammer, bis künfti-
gen Michaeli zu vermie-
then. Das Nähere erfährt
man im Gewölbe Nr. 240,
am Hauptplatze.
3. l lS8 . (2)

I m Dolcher'schen Hause,
Nr. 1Z9 auf dem Alten Markt,
ist im 2. Stocke, Gassenseite,
eine Wohnung mit 3 ausgemal-
ten Zimmern, Hozlege und Kü-
che für kommenden Michaeli zu
vermiethen. Nähere Auskunft
im 1. Stocke.

3- »>4'. <2)
I m Hause Nr . 4» in der Gra-

difchavolstadt lst auf Michaeli d. I .
im ersten Stocke eine Wohnung von
vier geräumigen Zimmern mit Küche,
Speisekammer, Holzlege und Keller;
fernels ebendaselbst ein großes ge-.
wölbtes Magazin zu vermuthen, welch'
Letzteres sogleich bezogen werden kann.

Nähere Auskunft hierüber erhält
man bei dem Hauseigenthümer.
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I . ,,«7. (5) «ä 5lr. 29,5. 6« 64«.

E » i c t.
V°n dem vereinten Bel'nfsgerichte RupertSH'f zu Neust«^tl wild nschstehenoen Oläubiaer«

»nd gewesenen tichg»richllichen Pupillen, als:

S c h « l t » s c h e , n « < ß Oclläg"»,, D
> ode» Depositen« W. W- , »
15 Urkunden Ü. W. , »
«. Namen d , , G läub ige» ^ — ^ ore, D. W. oeer»

> ötlo. ^« inkd. Wais.Nr. ^ . M. »
!, l „ . . ^^_^._^,^.^,^ ^ l st- Irr. !el.D
l » Mar ia, «ath., Margar. Ihanz^ »7. Jänner »üo »8 Iä„V,«l l 9 ° 9 "»,6 ^«« — ' - W

» »arlhlmä L.i.ar . - . . « - 77 ^ - - >
ä Tochter des Iohan» Turk , . ' ,ü«4 .« . , »804 ^g Lu 2H — »
4 Agnes Aunilscheg . , . M a i , 22. M a i i 7« ,0 2H <«
b Iosefh Suppanjhiih :5. » » ^5. . . U« ^< , _^ - D
n Johann Udaulsch 27. » , 27. , , 8 , z, ^ ^ - D
7 Michl u Mart in Aunllscheg 3«. Dec. , » . Iän,er «8o5 Ü2 ,H — ^__«
U 37la»h. u. M a l g a l l l h Schaicheg »4.Iä»ner.t lo6 »^. , ,806 U3 2 5 - . — »
9 MathiaK Iutesch »?. Dec. , .» . Dec. « «4 «5 — ^_«

,»o Anion Scbebenig »- Ma i »L02 — — U2 >^ - _ «
. " IlpoNoma u. Uls. Wratlovitsch ?» Ju l i ,79 , , 0 . Ju l i ^79, , I5 ^ 2>
»l AgneS Vejian «^.Zanner'.üo» ä- Mai »Uo, 2 , , 5 __»
<3 I»hann Gerlza »5 Juni «ä«U .5. Juni ,LoU 2 ci2 ä<̂  2«

,»4 Johann. FtK«l. Anna 5k»euh 23. « , , , . « , 4 , ^ . . l . 2»
»b Martin unv Johann Aallsb " . » ,79. z,. , ,7y, 5 2 ! ,3 ^ . 1
16 Johann Ro»il,ch »3. Febr. ,Ua, »6. Febr. >0o2 6 «02 ,H —>
l? Johann H,ib«f 9 » » 24. « , 7 ^ 5 ^ 5 ^ — I
«V Martin Roditsch 27. Dec. » ,4. April »Lo5 Ü ,? - .

>9 Jacob Mallinzhijh »4- März «Uo3 . „ « 9 2o — -
»0 Margarelh Udoulsch »0. April » «6- April , la Ho — ^_
«» Johann, Anton, Agnes Iassev« ^o. 3lov. «ül»4 2<>. N«o. ,804 ,» La
2» MathiaS u. Margareth Rooilsch «U. Sept. ,«07 ^ . S,pt. ,Ü»<> l , , ,2 , , —
23 Uno. u. Michl Giegarzhizh »<. Nov. «««7 H„. , » Z3 «»«43 2
»4 M » ' t i n Odtllscb »ö.Iänne, »Üog z. «ebr. ,««9 >4 45 5 »
»5 Johann Glegarzhilh 24. Nov. ,«07 26. «Nov. ,807 ,5 j .<> ,
26 Mar t in Iudesch ,. M a , »804 ,6. M a i »804 ,9 j / l
«7 Antonia u. Anna Rutt« »6. August «,g5 „ . August ,795 Zz ' " 23
26 F,an» Sallotee "0. . » l 2 ^ , . zz 2^ ^ ^ .V

3o M a " i a ° T ^ 3 ' ^ ^ ?. August ^ 5 ^ ^2^-»
3» Simon Schwär, Kinder 3. HU» ,Uo2 5. I u i , z g ^ 26 86 «
52 S'gmund Zisla'scbe ^ i u l » ' . D « ,799 24. Dec. ,8o5 2? .«0 I
5̂2 Theresia Hoffman» '- « " t ' »««7 2. Sept. ,807 29 5° - . - >

Z4 Maria Postpisch.-l 9' K " ' »Üo5 zß. ?,pril ,6o5 29 70 »
3b I«h. Suvpanzhijh 5. März lUoll g. März .608 ^ I ^ «
5̂6 Johann ^ozianzhizh Irden 'b. ^,lal »799 24. Dec. »U25 4» » . < > - — »
27 Maria Wolf 5,. Octod. ,809 zg. I^ l i l6,o 42 248 53 — »
38 Wolfgang Koch Klnde» ^. I u l l ,8». 2». Febr. !6i» 43 Uo — ^_»
2a Iosepha Gaber ' ^ Dec. ,797 »2. Jänner.798 ^ ^ 0 -^ - »
40 Katharina Striker ^- ^ " ° h . .807 g. ^ ^ ^ . ,807 60 , ^ »
'̂ ,1 Uunitschcg Pllpillttl . 2. tzcpt. 1U07 2. Sept. »607 5» ,25
42 Gertraud Watscher und Maltm ^ « «,,

Uhmannsche Kintzer ^ ^?ov. ,808 ,8. Mai ,0.8 53, 54 99 5, 2
43 delto delto .Pupillen 3. Sept. « 3. Sept. »8oä 53 ?o - -
!44 delta tetls » 2b. Nov. , ,5. Nov. > — «28 , —
>45 detto letts , ^ I " ' " ,807 3. Dec. <8o? — <;<, — >—!

öffentlich bekannt gemacht, daß sich obverzeichnele Obligationen in Verwahrung dieseS Gerichtes be«
sinten. Da nun dieselben bereits über lreihlg Jahre keinen Anspruch auf diese Schuldforderungen.
macht»« und ihr Aufenthalt diesem Gerichte unbekannt ist, so wird ihnen und ihren ebenfalls unke«
t«nnten Hlbcn aufgettegrn, tzah sie binnen I inem Jahre, lcch« Wschen und drei Togen ihr For-
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z . <062. (5)

N e o r g Nerche r , Buchhändler l „ ^lbach,
»st neu zu haben:

6 I " Ein für Richter, Beamte und Ge-
schäftsmänner interessantes Werk,

unter dem T i l t l :

Das ^ ' . . . .
gesetzliche Verfahren

b e i
Verlassenschafts - Abhandlungen

a u f d e m L a n d e .
Aus den erschlonllen Vorschnflel, p,actisch dar.

gestellt und durch Beispiele erläutert
Hi's v o n

Lf 3 . Kckozzf.
zr. M l b i a n 8. 18^,5. drosch. 2 ft. i»U kr. C. M .

Der dllrch mehrere s,hr geschabte Werke bcreics
bekannte 5^err 'Uerfass.r hat in diesem Werke sä m m t<
l i ch« l n 3 t e r l a l s e n s c h a f t 6 < G e g e n s t a n d « »
b e s t e h e n d e n N o r m e n m i t s c h a r f s i n n i g e r
U m s i c h t z u s a m m e n g e s t e l l t , mi t Beispielen er'
läuter t , und waS ditscS Werk ganz vorzüglich jed«m
Practiker sehr willkommen machen dürfte, mit sehr
z w e c k m ä ß i g e n F o r m u l a r i e n fast ü b e r j e -
den e i n z e l n e n F a l l versehen

Jedem Geschäftsmann empfiehlt stch diese Werks
«sch insbesondere dadurch, weil i i , demselben d a s
neue S l ä m p e l : u n d Taxgesetz b e r ü c k s i c h -
t i g t , und für jede der Slämpelpflichl un tn tilgende
Eingabe oder Auefertigung der e r f o r d e r l i c h e
S l ä m p e l m i t H i n w e i s « ug a u f d ie d i , ß .
f ä l l i g e V e r o r d n u n g a n g e g e b e n , ist. M a n
findet in diesem Werk« überhaupt dei weitem mehr als
der T i te l desselben verspricht, denn ,S beschränkt sich
»icbt allein auf die Verl^ssenschaftS Abhandlungen am
flachen Land», sondern «« enthält nach ein.r lhcoreti.
schen Darstellung u«l» resp. Einleitung von Verlassen»
schafls Erbrecht. Erben tc., zuerst das A b h a n d -
l u : , g s - V e r f a h r e n be i L o l l e g i a l g e r i c h t e l , ,
u n d s o d a n n erst d ie k ü r z e r » und e i n f a c h e r e
M e t h o d e a u f dem L a n d e .

Jedermann wird sich überzeugen, daß in diesem
Gebiete. w.lcheS sich der Herr Verfasser zum Gegen»
stände seiner wissenschaftlichen Darstellung erwählte,
bisher ke>n Werk erschien, das eine so e n t s c h e i -
dend« p r a c t i s c k e T e n d e n z aus sp räche , a l s
d i e s , « . — — J e d e P a r t e i , jedem R i c h t e r
— j e d e m G e s c h ä f t s m a n n , (vorzugsweise den
a n g e h e n d e n ) kann dieses Werk alg ein kostbarer
Schah. alS «ine reiche Fundglube theoretischen und
praltischen Wissens, als eine eben so u m s i c h t i g e
. a l s u m f a s s e n d « D a r s t e l l u n g s ä m m t l i c h e
i n d i e s e r S p h ä r e bes tehenden Gesetze h<,
stens empfohln wevden.

Wörterbuches der slowenischen u.

deutschen Sprache ( 5 1 ^ Z^^cinM

ist erschienen, und bei dem Nor-
malhauptschuldirector, so wie in
der Igna? Alois Odl- v. AlemmHyr'-
schcn Buchhandlung zu haben.

I n der Agna5 Wdlcn v. N l e i n m ^ z l r ' -
schcn Buchhandlung jst zu haben: -

D a s

gesetzliche Verfahren
bei

Verlassenschafls-Abhandlungen auf dem
Lanoe.

M i t sämmtlichen in Vcrlaffei'schafts - Gegcn-
standen destchl'ndt'l, Normen dalgcstcllt, und
durch sehr zweckmäßige Formularicn fast über
jevcn emziluen Fall und alle möglichen Vcl-
spiele crläutclt, mit Vcrücksichtigltng deö
neuen S tampf - und Tax^cschcö für die der
Stämpelpsiichc u,ttellicgendcll Eingaben oder
Ausfertigungen, sammt Adhandlungs - Ver-
fahren, sowohl l'.'i ^'ollegialgcrichten wie auch

auf dem Lande.
Für Richter, Beamte mW Geschäftsmänner

bcrauagegeben

von F5. A. HchoVf
gr. 8. I n Umschlag, br. Gräh. I8't3. 2 st. 40 kr.

Betrachtungen
beim Jahresschlüsse.

Dr», Urtdigten.
herausgegeben

von
Valentin ZViery,

Doctor der Theologie und Spiritual im verein«» Gur«
e«r und L^vanler Priestechause.

L. l ö ^ 3 . m s" lz geb. l 5 kr. E. M .

F e r n e r :

Ein Recept
gegen die Branntweinpest.

V o n

^ N. V.
l . V l t r n c h l e l die Fo lgen .

I I . Lernet aus U n g l ü c k s f ä l l e n .
I I I . H e l f « ! v e r e i n t .
lSHH. « M d . «2. (l2a Seiten stark), drosch, ln

Umschlag z2 kr. ü . M .
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KtiNt - mW lÄNvrcchtliche ^erlautbarungrn.
2. ^ 8 7 . (») N r . 5955.

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt , und Landrechte in

Krain wird h"m>t bekannt gegeben: Es sey
am 29. I""» l. I . der hicrcnige Hvf- und
Gcncklsadvocat Dr. Johann Homann mlt
Tode abgegangen; daher sich alle jene PaUeicn,
deren Geschäfte er zu besorgen hatte, wegen
Uebilkommung de> elnschla l̂gen Schuften und
Acten / an den dlcßfalls als <^nrnU)r ^ä ucwiu
aufgestellten Advocatcn, v r . Klemdienst, zu ver.
we'.den haben. — ^albach am g. I u l l 1853.

Z. 1^60. (3) Nr?5635.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt , und Landrechte in
Kram wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen der Armcn der Stadtpfarr S t . NicolauS
in Laidach, als erklärten Erden, zur Erforschung
der Schuldenlast nach der am 2^. März 1813
zu Laidach verstorbenen ledigen Dienstmagd
Maria Erjautz, die Tagsahmig auf den '?.
August !6'l3 Vormittags um 9 Uhr vor die-
sem k. k. Stadt- und Landrechte bestimmt
worden, dci welcher alle jene, welche an diesen
Uerlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde
Anspruch zu stellen vermeinen, solchen so gewiß
anmelden und rechtsgcltend darthun sollen, wi-
drigens sie die Folgen dcS §. 614 b. G. B.
sich stlbst zuzuschreiben haben werden. — Lai-
bach den 27. Juni 15N3.

Nenuliche Verlautbarungen.
Z. , ,76. ( l ) N r . 4504.

Am 25. d. M . und Jahres, Vormittags
um l i Uhr, wird dle Verpzchlung zur Einfül»
lung der ftadt'schen C sglube auf ore» nachein»
der folgende I^hre, set ! . Novcmbev d. I . , ab»
gchalttn werden. — D»e Lic»tallonsl,edlngniffi
s^'d im magissratllchcn Expedite einzusehen. —
^ladtmaglstrat Lalbach am »2- I u l l 1643.

3- " 7 3 . (.) na N . 6 ,66/XVI . Nr . ^L5.

E d l c l.
Von dem k. k. Vcrwaltungsamll der Ca.

meraihervschaft Adclsdcra wnd h.emit bekamt
gemoch', daß in F.lqe dcr mit k k. Cam-ral.
^ ^ ' 2 " ^ " ' " ^ ' ^ V c . o r d . n m g rom ö. I u k
d^, Ä> d32k, e.lhc.llen Blwi l l gung die
StaatvherrschaftAdclsbngerDomln.calwiescn,
u.id z^ar: w W.ese l . ^ ^ n l . c . ^ 1 , m der
G^nlmoe Niazci i^ und die Wlcsc^ü^^den^a

nächst (^roiislioi-äu im Bez>rfc Senosetich, am
18. d. M . Vormittags von 9 — 1 2 Uhr in
locc, dieser Wiesen, dann dle Wiesen 6iin2<z
und ^roz^rokcln bei Adelsberg, am »8. d. M »
Nachmittags von 2 — 6 Uhr ebenfalls in loco
auf sechs nacheinander folgende Jahre, d. i .
vom 1. November 18^2 blshin 1846, werden
verpachtet werden. — Wozu Pachtlussige m>t
dem Beisahe eingeladen werden, daß die PachK
btdingnlsse taglich m den gewöhnl'chcn Amls-
stunden hleramis «ingesehen weiden können. -—
K. K. Verwaltungsamt Adclsberg am 9, J u l i

vermischte Verlautbarungen.
Z. , ,72. (,) Nr. 4o5.

E d i c t .
Von dem vereinten k. k. Bezirksgerichte Mi«

chelsicllen zu Klaindurtz rviro den ablrestnoen
und unbel'^nllt wo bcsilidlicden Ehclclilcn I c rn i
Ulld Dorothea Praust, Magtalcna Kerpou, Io»
hann Kertsch. Johann Sa rmg , Urbal, M u r a u ,
Joseph Nsümann, Ursula Muran, Tbomas Ker«
pouz, Joseph Rosmann, Matthäus Praust, Ml«
cha«l Praust. Tliomcis Praust, Malhiaü Praust,
Mitza Prausi, Ursula Muran, Magl.ilcna Mu«
ia»,, Joseph Rosmann. Magealena M u i a " un^
deren glelchfallH unbcsa„l,lcn Rechtsnachfolgern
mittelst gegenwärtigen Ocictls erinnelt: lZK have
gegen oicselben der Mallhäuä Praust von Kl^,uz,
tic Klage auf Verjährt - und «Hlloschcnelklälung.
dann Extadulatisn nachstc^endcr, zu leren Gült '
sten aus seiner, der Bcncsiclumögült S l . Lcooar.
di iu Kr^indurg 5ud Urb. Nr. »'/^ î iel>stl.'.nc!l
K îschc il, Kl^uz HS. Nr. 23 intabl>li,lcn S^y.
posten, a lu: 2. deä fi<r rie E'deleute Jerni uuo
Dorothea Praust haftenden Ucdcrg^doc^ncracleg
liliu. 22. Februar »786, pr. »boss. L. W. ; K. oeS
für Mag^alena Kerpou haftenden Heirathscon«
tractcö llclo. »9. Ju l i 1785, ferner dcr Verzichts«
Quittung <!<!«. 19. August »786 und der Qu i t .
tUüg cläc». «2. Februar »7^3, pr- 9» ü- und cini«
gcr Naturalien; c. der für den Johann Kertsch
haftenden Schuleodligation vom 32, März »79),
pr. t5c>ft. D. W . ; 6. des sur Johann Sarnig

. haftenden Adtbcilungöprolocoüeö llciu. 3. April
i7g5. pr. 5o ft. L. W . ; 0. dcs für Maqdslena
Muran haftenden Heirahlsvertrageck cl̂ c>. 25.
October .79«, pr. »«on si. L. W ; l, kes für den
Joseph Roülnann haftenden AbscbluszprololoNK
tlclu. 22. December >U<>6, pr. 4" ft- L .W, ; g. dei
für Ursula Muran haftenden AbscbluhprotocoliK
ädo. 22. December i6o0, pr. »dost, L. W . ; K.
des für Thomas Kerpouz lüftenden Anmcloungs'
ProtocoNs vom 2^. December ,tto3, pr. ,7ft .
5. W . ; ». t'cs für den Joseph Roömann haftln.
den Anmeleungsprotocoslö vom 2c>, April i 3a3 ,
pr. 55 st D. W- nebst Inlercssen; l<. deS für
den Matthäus, Michael, Thones und Michael

(Z. Intell.-Blatt Nr. 65. v. 18. Juli 1643.)
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Prausi haltenden Unmcldungsp?stocoll ääo. 20.
Apri l ,««6, pr. ,5ft . 25 lr . M . M . ; I des für
M i y a Praust haftenden Anmcldung^prolocoNz
«la». 2». April »Uo9, pr 25 fl. L W . und einigen
Natural ien; m. des für Ursula Muran hastenden
U«M«ldungsplotocoNö llclc». 20. Apri l ,608, pr.
»noo ft. L. W . ; " . des für Magoalcna Muran
hastenden ProlocoNK ll<lc>. ^. November «6065
pr. 900 ss. L. W - ; 0. dcK für die nämlichen has.
tenden mehrbesagten ProtocoNs, p,. I« f t . L. W z
p. deb fur Joseph Rosmann hastenden gerichtli«
chen Bergliichg pom 5. Ap l i l ,00a, pr. 565 ft.
L. W - , und <i. de5 fur die Magoalena Muran
haftenden Uebergaböverlrages 6clu. , g . August
, 8 « l , pr. 5oft. L. W . nebst der lebenslänglichen
Kost, Mahnung und Kleidung, bei tiefem Ge«
lichte eingeblacht, worüber die Vclhanllungstag.
sahung aus den 2o. October d. I . , Bormi l tag
Um 9 Uhr bestimmt rvurde.

D a ocr Aufenthalt der Geklagten di«sem Ge>
»iHte unbekannt ist, und weil ei«1elben vielieich«
auü den k. k. Erdlanden abwesend sind, so hat
man zu ihrer Vertheidigung und a>.lf ibre Gefahr
und Kosten den Johann Okorn in Kramdurg
zum Suratar destelll,mit lvelchein die angebracht»
Rlchtstsache nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden würde. ' Di»
Geklagten werden dessen zu dem Gute erinnert,
lami t sie allenfalls zu rechter Zci« selbst erschci.
nen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter
ihre Rechtsbchelfe an die Hano zu geben, oder
auch sich selbst einen ankern Sachwalter zu be»
slelien und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschleiten rvissen ,nü>;cn, indem sie sich
soi'ft die auü »hrcr Velabsäu»nu,iq entstehenden
Folgen selbst bcizumcssen hadcn werben.

K. K. Nezillsgerickt Michelstclten zu Krain»
burg am 6. März lU42.

Z ^ ä 5 . (z) Nr. ??5.
^ E d i c t .

Von dem Bczirköqcrichte zu Tressen wird
hiemit kund gemacht: Gö werde über caö Orsuch.
schreiben des Bezilkvacrichles Rupertshof zu 3 leu .
siadtl 6« pl-Ä05. , l ) . M a i , 8 ^ 5 , N r . 7 7 ^ o,c v o n
demselben bewilligte executive Fcildiemng des,
dem Michael Supanlscbitfchgehörigen, tcm Ärund.
hucke der Herrschaft Trlsscn 5ud Reclf. Nr. »2»
Licnstbaren, in Langenacker liegenden, gerichtlich
aufüoo si geschätzten Weingartens s^mmt Kelicrge.
bäude, von oiesem Gerichte vorgenommen wcrecn.

Zur Vornahme,derselben wild tie srste Tag .
satzung aus den ^ . August, die zweite auf ten
, 4 . September und die dritte auf tcn ,4 . October
l. I . mit tem Beisätze bestimmt, cah tiefe»
Weingarten nur bei der 5. Tagsahung unter dem
ebigcn Schähungswerthe hincangegcben wird.

Dau Scha'yungsprotocoN, der Grundbuchs»
extract und die Licilationöhcdmgnisse können hier.
amts eingesehen werden.

Bezllksgelicht Treffen am 6. Jun i l045

Literariche Anzeigen.
V«i I g n a z Eolen v. K l e i n m a y r ist so

ebcn ttschienol uiit) zu haben:

Franz Gchmit's

Stmnpel-Gesetz
vom 27. Juni 1lW

f ü , d i e d e u t s c h e n P r o v l n z e n
alphabetisch abgefaßt,

auch

in Beziehung auf die mit verschiedenem
Stämpel belegten Eingaben und Proto-

kolle speciell behandelt.
Zweite vtsmehrte, und mit V»ln'lyung berab^e-
langter Erläuterungen und Entscheidungen

v e r v o l l s i a n d l g t « Aussage.
Snlhält auch die Stämpel. Vorschriften für Ka»

lender, Spielkarten und Zeitungen
Gräl) ,8^3. drosch. » ft, 40 tr.

g. I I« . (2)
Bei Fr. G o edsche und S o b n »n Ck,mri>y
,st er'chiencn und be, I g n . A l . Edl- v K l e l N -
m a y r , Buchhändler lN ^albacb, zu haben:

Neue Blumen- u. Blättersprache.
Ein Weihgtschenk für das Herz mn scilien vere

b o r g e n e n ke iden u n d F c l i d c n . Ü r i t t e
N u f l a q e . M i l , Ft u r f e r u n d f l l r b l »
g e m T i t e l . P r e i s , 2 kr.

Vei I g n a z A l . Edlen v. K l e i n n a v r ,
Buchhändlerin Laibach, ist zu haben:

V r e d i g t e n
ciuf alle

Sonntage eines katholischen Kirchenjahres,
g e h a l l e n

an der bischöflichen Kathedrale zu Linz,
v o n

J o s e p h S c b r o p p ,
ehemaligen Domprcbigel-, bereit Vice-Dechanle des

D«canatcs Spit" ! und Pfarrer zu Mölln.

Ers les Wändchen, enthalt die P-edlgten
vom Ostcrsonlttage bis den vierten S o n n t a g n^ch
Pfingsten.
H?lausgegeben zum Westen der W W . E. E. barmher.

zigen Schwesitin zu ilinz,
drosch. 40 ke.



3. N20. (3) _ 595 -

erfolgt die G M ö Ziehung
del besonder« beliebten qroßen

NealiMen- und Geld-Lotterie
des k. k. priv. Großhandkmgshauscs 6f. ^ U ' e e ' ^ t t t t i in Wien,

w o b e i d a s

^ ^ ^ ^ ^ > .
vder die Ablösung von >M W D D » ^ >W » « V Guldcn W< W. gewonnen r.'ild.

/ ^ x ^ ^ L ch, v F H ^ v ^
—

Diese Ausspielung enthält die ungewöhnlich namhafte Anzahl von

^3,8l)0 Treffern/"17'2« Gulden W.W,6s)0,000

UN» e« «crdln ubttdieses 3 » « O Gwtiz VtwinNl'üost odcl H»»«Grali«^iw!„nstI°st
«nd RV,VU<Z Vu>d<» W,W,, di< in» Spielplane Nicht inbcgriffcn sind, >,̂ v°,n'<„.


